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An der Nordostspitze des Schweingartensees entwickelte sich auf einer aufgeschwommenen Moorinsel ein Erlenwald mesotropher, nasser 
Standorte. Diese war zum Aufnahmezeitpunkt zu Fuß nicht erreichbar und konnte somit nur von Land aus aufgenommen werden. Die 
Artenliste ist damit unvollständig. 
Wie auch die etwas weiter südlich gelegene Insel wird der größte Teil der Insel wird von einem Torfmoos-Sumpffarn-Birken-Erlenwald 
eingenommen. Randlich schließt sich dem Wald ein Torfmoos-Schilfröhricht an. Da der Wald < 5ha ist, wird er als LRT 7140 (Übergangs-
und Schwingrasenmoore) erfasst.
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Sphagnum spec. Alnus glutinosa

Betula pubescens Carex lasiocarpa Phragmites australis Thelypteris palustris


